
Dezember 2019� Nr. 90

Gemeindeblatt        Penzing

MIT DEN ORTSTEILEN

PENZING EPFENHAUSEN OBERBERGEN RAMSACH
UNTER- 
MÜHLHAUSEN



Für die bevorstehenden Festtage wünschen wir
Ihnen und Ihren Familien besinnliche Stunden
und einen guten Rutsch in das neues Jahr. 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.  
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
 
vor ein paar Wochen noch Oktoberwärme vom  
Himmel, gute Gespräche auf hellen und sonnigen  
Plätzen, die Zeit ist wieder viel schneller vergangen  
als manchem Recht ist.

Man hat den Eindruck, dass der Weihnachtsrummel in 
jedem Jahr früher beginnt. Die Auslagen der Schaufenster 
sind mit Advents- und Weihnachtsartikel geschmückt. 
Das ist die Adventszeit, die stille Zeit, die Zeit des sich 
Besinnens auf das kommende Weihnachtsfest.

Sie ist immer eine besondere Zeit im Jahr, sie be-
reitet uns alle,  auf das große Fest vor. Der Advents-
kranz steckt mit seinen vier Kerzen die Wochen bis 
Weihnachten ab. 

Menschen, Familien die viel miteinander verbindet tref-
fen sich zu kleinen Feiern und lassen das zu Ende gehende 
Jahr noch einmal Revue passieren.

Sich die Zeit zu nehmen dem Alltagstress und der zunehmenden 
Hektik zu entfliehen, wenn auch nur für kurze Zeit, das ist doch das 
Besondere der Zeit vor Weihnachten, der Zeit zum Jahreswechsel. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein 
Weihnachtsfest in Ruhe und Frieden, pflegen Sie unsere schönen alten 
Weihnachtsbräuche im Kreise Ihrer Lieben. 

Dies wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger und 
sage Danke für die Unterstützung und Mitarbeit im vergange-
nen Jahr.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, zum Jahreswechsel ein wenig 
Ruhe und alle guten Wünsche für das Jahr 2020. 

Ihr  
Johannes Erhard 
1. Bürgermeister



HEIZUNG ·  SANITÄR ·  SOLAR

www.heizung-sanitaer-landsberg.de

 Pelletsheizungen

 Holz- und Hackschnitzelheizungen

 Blockheizkraft werke

 Ölheizungen

 Gasthermen

 Wärmepumpen

 Sanitärinstallati onen

 Solaranlagen

 kontrollierte Wohnraumlüft ung

 Badsanierung 
(auch aus einer Hand)

 Entkalkungsanlagen

 Kundendienst

Magnus-Hackl-Str. 15
86929 Penzing 
Tel. 0 81 91/915 97 76

Fax 0 81 91/915 97 78
Mobil 01 72/771 57 12
info@heizung-sanitaer-landsberg.de

Ihr kompetenter Meisterbetrieb für 
Heizungs-, Lüft ungs- und Sanitär-
installati onen sowie Solaranlagen.

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner 
von der Beratung und Planung bis 
hin zur Ausführung.
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TERMINE ■

Dezember 2019 

01.12. Reiherschützen Ramsach Diarückblick 40 Jahre Bürgerstub’n

01.12. Kirchenstiftung St. Benedikt Adventsbasar Pfarrstadel Untermühlhausen von 13.30 – 18.00 Uhr

06.12. Adlerhorst Schützen Epfenhausen Weihnachtsschießen Vereinsheim

07.12. Musikverein Penzing Jahreskonzert, Turnhalle Penzing

08.12. Pfarrei und Vereine Ramsach Adventfeier mit Basar

13.12. Reiherschützen Ramsach Weihnachtsfeier

14.12. Gesangverein Untermühlhausen Dorfweihnacht

17.12. KDFB Ramsach Adventfeier

18.12. Wasserwacht Penzing Fackelwanderung Badesee Penzing

22.12. Musikverein Penzing Benefizkonzert, Waldorfschule Landsberg am Lech

Januar 2020 

01.01. Reiherschützen Ramsach Neujahrsschießen 

06.01. Adlerhorstschützen Epfenhausen Drei-Königsböllerschießen

26.01. Pfarrgemeinderat Oberbergen TheaterCafe Videofilmvorführung Bruder-Konrad-Haus

Februar 2020 

01.02. Adlerhorstschützen Epfenhausen Schützenball

14.02. Alle Kindergärten Tag der offenen Tür von 14.30 – 17.00 Uhr

15.02. FFW Penzing, MBV, Musikverein Faschingsparty im Stadel

20.02. Gemeinde Penzing, Rathaus Anmeldetag Kindergartenjahr 2020/2021 von 14.00 – 18.00 Uhr

22.02. Faschingsteam Untermühlhausen Faschingsumzug mit anschl. Party im Zelt
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Otto-Lilienthal-Str. 7, 86929 Penzing 

 
    Tel. 08191/4280241  

Fax. 08191/4280239 

 
    Internet: www.topkanal.de  

E-Mail: info@topkanal.de 

 

Der Profi für private Auftraggeber! 
 

- Kanal-Rohrreinigung 

- TV-Inspektion 

- Sickerschachtreinigung  

- Kanaltechnik 

Dachstühle
Holzhäuser
Altbausanierung
Hallenbau
Innenausbau
Trockenbauarbeiten
Dachdeckerarbeiten
Spenglerarbeiten
Photovoltaikanlagen

Kohlstattstraße 15–17 / 86929 Penzing / Tel: 0 81 91/88 24 / Fax: 0 81 91/80 10 8 
info@schneider-penzing.de / www.schneider-penzing.de

Meisterbetrieb für Holzbauarbeiten

C & H GmbH
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AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN ■

In den Gemeinderatssitzungen vom 23.09.; 14.10. und 04.11.2019 wurden u. a. folgende Themen behandelt und beschlossen:

Antrag des Faschingsteams Untermühlhausen auf 
Durchführung des Faschingsumzuges am 22.02.2020
Das Faschingsteam Untermühlhausen beantragt die Durch-
führung des Faschingsumzuges mit anschließender Party im 
beheizten Zelt am 22.02.2020 in Untermühlhausen.
Das in den letzten zwei Jahren entwickelte Konzept mit der 
Polizei Landsberg, dem Faschingsteam Untermühlhausen 
und der Gemeindeverwaltung, wird auch für den kommen-
den Faschingsumzug beibehalten.
Wie in den Jahren zuvor, erfolgt auch für den Umzug 2020 
eine Vorbesprechung mit der Polizei, dem Faschingsteam 
und der Verwaltung, um den Umzug so kontrolliert wie 
möglich durchführen zu können.
Der Gemeinderat erteilte der Durchführung des Faschings-
umzugs mit anschließender Party im Zelt sein Einvernehmen.

Bauvoranfrage: Abbruch und Wiederaufbau eines 
Einfamilienhauses in Untermühlhausen, St. Rasso-
Straße 13, Fl. Nr. 1150, Gemarkung Untermühlhausen
Das bestehende Wohnhaus soll abgerissen und die beste-
henden Nebenanlagen erhalten bleiben. Durch den Neubau 
erhöht sich die GRZ minimal um 5 m² und fügt sich weiterhin 
in die Umgebung ein. Der Gemeinderat stimmte der Bauvor-
anfrage einstimmig zu.

Verlegung Bushaltestelle in Penzing
Die Bushaltestelle in der Fritz-Börner-Straße wird bis zum 
30. April 2020 wegen Bauarbeiten in die Pfettenstraße 14 
verlegt.

Kostensumme Sanierung Leichenhaus Epfenhausen
Die Aufträge für die Sanierung des Leichenhauses sind ver-
geben. Nach Eingang der Angebote liegen die Kosten bei 
rund 36.000 €. Die Sanierung des Leichenhauses beginnt 
nach Klärung entsprechender Förderungen.

Neubau von 4 Doppelhaushälften mit 4 Garagen 
in Penzing, Ludwig-Thoma-Straße 8, Fl. Nr. 366/5, 
Gemarkung Penzing 
Mit Beschluss vom 01.07.2019 wurde von Seiten der Ge-
meinde das Einvernehmen versagt. Nach Prüfung durch das 
Landratsamt, hinsichtlich Geschossigkeit und Stellplätze, 
wird das Bauvorhaben als genehmigungsfähig eingestuft. 
Bei einer erneuten Versagung durch die Gemeinde, weist 
das LRA darauf hin, dass das gemeindliche Einvernehmen 
ersetzt wird. Bürgermeister Erhard schlägt vor am ursprüng-
lichen Beschluss festzuhalten, schon wegen der Geschossig-
keit, denn die umliegende Bebauung ist fast ausschließlich 
geprägt durch EG + DG- Bauten. 
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ALFRED RIEFALFRED RIEF
Meisterbetrieb 

für Garten- und Forstgeräte
Schwabhauser Str. 22

86929 Penzing
08191 / 989105
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AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN ■

Ein Gemeinderatsmitglied weist darauf hin, dass auf dem 
Grundstück keine Besucherstellplätze unterzubringen sind, 
folglich ist zu befürchten, dass die Besucher auf der Straße par-
ken, die mit 5 m nicht gerade besonders breit und außerdem 
noch eine Stichstraße ist. Außerdem sollte die Zu- und Abfahrt 
für Rettungsdienst, Müllabfuhr etc. gewährleistet sein.
Das Bauvorhaben wurde mehrheitlich abgelehnt und das 
gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt.

Bauvoranfrage: Neubau einer Wohnanlage in 
Untermühlhausen, Bergstraße 17, Fl. Nr. 970, 
Gemarkung Untermühlhausen 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des sich in Auf-
stellung befindlichen Innerortsbebauungsplan „Ortskern 
Untermühlhausen“. 
Mit Sitzung vom 23.09.2019 bestand aus Seiten des Gemein-
derates noch Klärungsbedarf. Die aufgekommenen Fragen 
wurden von Seiten des Bauherrn zusammen mit dem Pla-
nungsverband beantwortet:
1) Die Platzierung der oberirdischen Stellplätze im südlichen 
Bereich des Grundstückes, direkt vor der Terrasse der Nach-
barn, könnte störend auf die Nachbargrundstücke wirken. 
Diese Stellplätze sollten in der Nähe der Hauseingänge, evtl. 
im Innenhof situiert werden. Die Situierung der Stellplätze 
entspricht den Festsetzungen im Bebauungsplan, wonach 
Besucherstellplätze oberirdisch anzuordnen sind und einen 
Abstand von mind. 3 m zur Erschließungsstraße einhalten 
müssen. 
Die Grundstücksfläche nördlich der Doppelhäuser ist zu 
schmal, zudem ist mit der vorhandenen Stützmauer eine 
Zufahrt nicht sinnvoll. Der Innenhof sollte von Stellplätzen 
freigehalten werden. Außerdem ist die Hoffläche nach Ab-
zug der gewünschten Südgärten der Doppelhäuser nicht 
groß genug. 
2) Beim Gebäude D ist mit 8,40 m eine sehr hohe Traufhöhe 
eingezeichnet, geplant war eine geringere Maximaltrauf-
höhe. Bei Haus D wird die Wandhöhe vom Bestandsgebäude 
(Bergstraße 17) übernommen. Diese ermöglicht es, den 
Wohnungen im Obergeschoss eine ebenerdige Terrasse nach 
Süden zuzuordnen. Mit dem Anbau fügt sich das Mehrfami-
lienhaus in den Bestand ein. 

Aus städtebaulicher Sicht kann an der Wandhöhe von 8,40m 
festgehalten werden. 
3) Was ist im Gebäude D (Neubau) alles enthalten, Wohnun-
gen oder auch anderes? Wie viel Wohnungen? Reichen die 
Stellplätze aus? 
Zusammen mit dem Altbau sind insgesamt 10 Wohnungen 
geplant. Zudem ist in dem Zwischenbau nach wie vor das 
Gewerbe des jetzigen Mieters (Fliesenleger) untergebracht. 
Die Stellplatzanzahl ist nach den Vorgaben der aktuellen 
Stellplatzsatzung ermittelt worden und kann über die Tief-
garage und die oberirdischen Stellplätze abgedeckt werden. 
4) Der Bauherr sollte darauf hingewiesen werden, dass mit 
Störungen durch den nördlichen Nachbarn, der einen land-
wirtschaftlichen Betrieb unterhält, zu rechnen ist. 
Der Hinweis ist im Bebauungsplan enthalten und insbeson-
dere für die zukünftigen Bewohner wichtig. 
5) Für die Tiefgaragenzufahrt würde die Variante 2 – Zufahrt 
von Feldweg mit getrennter Ein-/Ausfahrt favorisiert wer-
den. Abzuklären wäre, da es sich um einen öffentlichen nur 
teilweise befestigten Feldweg handelt, ob die Erschließung 
ausreichend ist. Fraglich ist auch, wer für den Unterhalt, den 
Winterdienst des Feldweges zuständig und ob evtl. eine Be-
festigung erforderlich ist. 
Aus Sicht des Architekten wäre der Bauträger durchaus be-
reit die Kosten für den Ausbau des Feldwegs zu überneh-
men. Dann könnte auf das aufwendige Rampenbauwerk bei 
Variante 1 verzichtet werden. Die Kostenübernahme könnte 
in einem städtebaulichen Vertrag sichergestellt werden. 
Nach Rücksprache mit dem Landratsamt Landsberg am Lech 
ist die Aufschüttung/Abgrabung bei Haus C zu überprüfen. 
Nach Festsetzung des Bebauungsplanes sind dies nur bis zu 
einer Höhe/Tiefe von 0,30 m zulässig. 
Außerdem wird um Prüfung der Abstandsflächen der 
Stützmauer (über 3 Meter) und des Hauses C gebeten. Die 
Kontrolle der Abstandsflächen obliegt dem Landratsamt 
und liegt nicht im Prüfungsumfang des Bauplanungsrechts 
(Gemeinde). Bei Durchführung einer Ortseinsicht durch das 
Landratsamt wird gebeten, diese zusammen mit der Ge-
meindeverwaltung durchzuführen. Ratsam wäre, die Erstel-
lung eines Schnurgerüstes, um die Dimensionen der einzel-
nen Gebäude (Haus C + D) besser nachvollziehen zu können. 
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AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN ■

Das anfallende Oberflächenwasser muss auf dem eigenen 
Grundstück versickern können. Die Situierung der Besucher-
stellplätze ist vom Bauherr nochmals zu überprüfen. 

Änderung der Friedhofsbenutzungssatzung wegen 
Aufnahme der Baumbestattung 
Gemeinderätin Funk stellte den Antrag auf Erweiterung der 
gemeindlichen Friedhofsbenutzungssatzung über die Auf-
nahme einer zusätzlichen Bestattungsmöglichkeit. Es soll 
die Bestattungsform „Baumbestattung“ zugelassen werden. 
Voraussetzung für eine Baumbestattung ist die vorherige 
Kremation, da stets eine Urne im Wurzelbereich eines Bau-
mes in die Erde eingebracht wird. Gesetzlich vorgeschrieben 
sind für diese Bestattungsform biologisch abbaubare Urnen. 
Sargbeisetzungen sind nicht möglich. Von der Verwaltung 
wird ein Baum ausgewählt, um diesen werden zwischen 
den Wurzeln in Kreisform die Urnen beigesetzt. Diese Be-
stattungsform kennt die gemeindliche Bestattungssatzung 
bisher nicht. Insoweit ist die Bestattungssatzung entspre-
chend zu ändern. Zu ändern ist auch die Gebührensatzung. 
Die Kosten einer anonymen Beisetzung sind analog für die 
Baumbestattung anzusetzen (120 €). Weiter sind die Kosten 
für ein von der Gemeinde anzubringendes Schild mit Gravur 
der persönlichen Daten des/der Verstorbenen anzusetzen. 
Dieses Schild ist ausschließlich über die Gemeindeverwal-
tung zu beziehen. Das Ablegen von Grabschmuck ist nicht 
erlaubt und wird vom Bauhofpersonal ggfs. gegen Kosten-
rechnung entfernt. Der Beschluss lautet: 
1. �Die Gemeinde Penzing nimmt als weitere Bestattungs-

form die „Baumbestattung“ in die Friedhofsbenutzungs-
satzung auf. 

2. �Die Bestattungssatzung der Gemeinde Penzing wird in § 9 
Abs. 1 entsprechend geändert. Der Erlass der Änderungs-
satzung wird beschlossen. 

3. �Die Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Penzing 
wird in § 5 Abs. 1 entsprechend geändert. Der Erlass der 
Änderungssatzung wird beschlossen. 

4. �Gemäß § 8 Abs. 3 der Friedhofsgebührensatzung wird für 
die Beschaffung, Gravur und Anbringung des Namens-
schildes, wie vorstehend erläutert, eine Kostenpauschale 
in Höhe von 200 € erhoben.

Kath. Pfarrkirchenstiftung; Einstellung Praktikantin 
für die kirchlichen Kindergärten 
Einstimmig hat der Gemeinderat den Zuschuss für Prakti-
kanten im ersten und zweiten sozialpädagogischen Jahr 
auf 210 € beziehungsweise 250 € festgelegt. Bürgermeister 
Johannes Erhard erläutert, dass die Praktikanten zur Unter-
stützung der Leitungen dringend benötigt werden. Dem 
Antrag eines Gemeinderatsmitgliedes stimmte das Gremium 
einstimmig zu, in Zukunft dies als laufende Angelegenheit 
der Verwaltung zu behandeln.

Aufstellung eines Bebauungsplanes in Penzing; 
Benediktbeurer Ring West 
Die Gemeinde plant zusammen mit der Firma SIWO aus 
Stetten die Entwicklung eines neuen Baugebietes im Wes-
ten von Penzing. Nach Abschluss des Kaufvertrages, kann 
nun die Aufstellung des Bebauungsplanes folgen. Die Ge-
meinde will Baumöglichkeiten für Einheimische schaffen 
und plant ein Neubaugebiet dafür auszuweisen. Westlich 
der Kreishäuser am Benediktbeurer Ring und östlich der 
Staatsstraße (Gewerbegebiet) soll das Baugebiet entste-
hen. Die gesamte Fläche des Baugebietes, Häuser und 
Straßen, beträgt rund 17.000 m². Einen Teil vergibt die Ge-
meinde im Einheimischenmodell, einen Teil vermarktet ein 
Bauträger in Form von Mehrfamilienhäusern. In der Nach-
barschaft zu den Kreishäusern sollen Wohnungen in Stock-
werksbauweise entstehen, der Rest der Fläche bleibe dem 
Familienwohnbau vorbehalten. In dem zu entwickelnden 
Einheimischenmodell soll der Bau von Einfamilienhäusern 
und Reihenhäusern möglich sein. Es könnte bis zu 19 Bau-
grundstücke entstehen. 
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG ■Anmeldetag für das Kindergartenjahr 2020/2021 

Einrichtungen: Kath. Kindertagesstätte St. Josef 

Altersgruppen: 1. bis 3. Lebensjahr (Krippe) 

     3. Lebensjahr bis Schuleintritt 

 
Kath. Kinderhaus St. Martin 

Altersgruppen:  1. bis 3. Lebensjahr (Krippe) 

     3. Lebensjahr bis Schuleintritt 

 Kindergarten Wurzel Purzel 

Altersgruppe:   3. Lebensjahr bis Schuleintritt 

Anmeldetag: Donnerstag, den 20.02.2020 

Uhrzeit:  14.00 bis 18.00 Uhr 

Ort:   Rathaus Penzing, Sitzungssaal (1. Stock)  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Penzing, Frau Fochtner, Tel. 08191 9840-12 
 

  
 

Tag der offenen Tür der Kindertagesstätten  

am Freitag 14.02.2020 von 14.30 – 17 Uhr  

An diesem Tag haben interessierte Eltern die Möglichkeit 

die Kindergärten zu besichtigen und sich über die pädago-

gischen Konzepte zu informieren! 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Josef      Gemeindekindergarten Wurzel Purzel 

Oberbergerstr. 14, 86929 Penzing       Bahnhofstr. 14, 86929 Epfenhausen  

Telefon (0 81 91) 8 01 70        Telefon (0 81 91) 98 9880  

E-Mail kita.st.josef.penzing@bistum-augsburg.de      E-Mail info@wurzel-purzel.de 

Kath. Kinderhaus St. Martin 

Ludwig-Thoma-Str. 5, 86929 Penzing  

Telefon (0 81 91) 89 87  

E-Mail kita.st.martin.penzing@bistum-augsburg.de  

Anmeldetag für das Kindergartenjahr 2020/2021 

Einrichtungen: Kath. Kindertagesstätte St. Josef 

Altersgruppen: 1. bis 3. Lebensjahr (Krippe) 

     3. Lebensjahr bis Schuleintritt 

 
Kath. Kinderhaus St. Martin 

Altersgruppen:  1. bis 3. Lebensjahr (Krippe) 

     3. Lebensjahr bis Schuleintritt 

 Kindergarten Wurzel Purzel 

Altersgruppe:   3. Lebensjahr bis Schuleintritt 

Anmeldetag: Donnerstag, den 20.02.2020 

Uhrzeit:  14.00 bis 18.00 Uhr 

Ort:   Rathaus Penzing, Sitzungssaal (1. Stock)  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Penzing, Frau Fochtner, Tel. 08191 9840-12 
 

  
 

Tag der offenen Tür der Kindertagesstätten  

am Freitag 14.02.2020 von 14.30 – 17 Uhr  

An diesem Tag haben interessierte Eltern die Möglichkeit 

die Kindergärten zu besichtigen und sich über die pädago-

gischen Konzepte zu informieren! 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Josef      Gemeindekindergarten Wurzel Purzel 

Oberbergerstr. 14, 86929 Penzing       Bahnhofstr. 14, 86929 Epfenhausen  

Telefon (0 81 91) 8 01 70        Telefon (0 81 91) 98 9880  

E-Mail kita.st.josef.penzing@bistum-augsburg.de      E-Mail info@wurzel-purzel.de 

Kath. Kinderhaus St. Martin 

Ludwig-Thoma-Str. 5, 86929 Penzing  

Telefon (0 81 91) 89 87  

E-Mail kita.st.martin.penzing@bistum-augsburg.de  

	 																															

																															Die	ZUHAUSE-Vermittler.		
	
																																													Sie	möchten	Ihre	Immobilie	verkaufen		
																																																		oder	vermieten?	
	
																																													Oder	Sie	träumen	vom	eigenen	Haus?	
	
																																													Wir	übernehmen	für	Sie	gerne	den		
																																																		Verkauf	Ihrer	Immobilie	und		
																																													beraten	Sie	bei	Ihrer	Hausplanung.																																				
	Beate	Weinert-Krödel																			
	Burgstallstr.	8	
	86929	Untermühlhausen	
	Tel.	08234-959697	
	Mobil:	0152-53378886	
	Mail:	bw@pius-immobilien.de	
	

PIUS	Immobilien	u.	Hausbau	GbR	–	Bahnhofstr.	4,	86399	Bobingen	
Tel.	08234-959697	–	Fax	08234-959699	–	Mail:	info@pius-immobilien.de	

	

	

Die ZUHAUSE-Vermittler.

PIUS Immobilien
Bahnhofstraße 4, 86399 Bobingen
Tel. 08234 - 95 96 97 – Fax 08234 - 95 96 99
Mail: info@pius-immobilien.de

Beate Weinert-Krödel
Burgstallstr. 8, 86929 Untermühlhausen
Mobil: 0152 - 53 37 88 86
Mail: bw@pius-immobilien.de

GUTSCHEIN
für eine Bewertung 

Ihrer Immobilie!
Objektiv und kostenfrei. Versprochen.
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG ■

Winterdienst in der Gemeinde
Der Winter steht wieder vor der Türe und die 
Umstellung auf die neuen Straßenverhältnisse 
verlaufen nicht immer reibungslos. 
Unsere Mitarbeiter leisten rund um die Uhr ihren 
Einsatz im Winterdienst. Vorrangig werden die 
Hauptverkehrsstraßen und kritischen Punkte 
geräumt. Nebenstraßen werden erst geräumt, 
wenn die Situation dies zulässt. 
Bitte achten Sie besonders bei am Straßenrand 
geparkten Fahrzeugen darauf, dass eine Durch-
fahrtsbreite von 3,50 m gegeben ist, damit un-
sere Winterdienstfahrzeuge ungehindert durch-
fahren können. 
Bei evtl. Beschädigungen, speziell bei Fahrzeu-
gen, durch unsere Einsatzfahrzeuge sind unsere 
Mitarbeiter nicht gezwungen an der Unfallstelle 
zu warten. Der Vorfall wird von Seite der Ge-

meinde mit Fotos dokumentiert und umgehend 
der Polizei gemeldet. Danach wird die Winter-
dienstfahrt fortgesetzt. 
Private Grundstückseigentümer sind für Geh-
wege direkt entlang ihres Grundstücks verant-
wortlich. Diese Räumpflicht kann auf Mieter 
übertragen werden. Im Schadensfall durch Un-
terlassung ist hier die Privatperson haftbar. Der 
Gehweg muss vom Schnee freigeräumt und bei 
Glätte zusätzlich gestreut werden, um Unfällen 
vorzubeugen. Die Gehwege sind in diesem ver-
kehrssicheren Zustand zu halten. Die Gemeinde 
stellt Streumaterial zur Verfügung, das an ver-
schiedenen Stellen im Gemeindegebiet in haus-
haltsüblichen Mengen entnommen werden darf. 
Helfen Sie mit, dass wir gemeinsam gut durch 
den Winter kommen. 

LEW Verteilnetz GmbH liest Stromzähler ab – Ableser besuchen Haushalte ab dem 27.12.2019
Von Freitag, 27. Dezember 2019, bis einschließlich 
Montag, 13. Januar 2020, werden im Netzgebiet 
der LEW Verteilnetz GmbH, dem unabhängigen 
Netzbetreiber der LEW-Gruppe, die Stromzähler 
abgelesen. Die vor Ort meist persönlich bekann-
ten Ableser, sogenannte Ortsbevollmächtigte, 
können sich mittels einer Bescheinigung sowie 
dem Personalausweis ausweisen. Die LEW Verteil-
netz GmbH bittet alle Kunden im Netzgebiet, den 
Ortsbevollmächtigten Zugang zu den Stromzäh-
lern zu gewähren. Von welchem Stromlieferanten 
die Haushalte ihren Strom beziehen, spielt dabei 
keine Rolle. Der vom Ortsbevollmächtigten abge-
lesene aktuelle Zählerstand wird an den jeweili-
gen Stromlieferanten für die individuelle Strom-
verbrauchsabrechnung weitergeleitet.
Wer seinen Zählerstand seit dem 27. Dezember 
2019 bereits online oder telefonisch mitgeteilt 
hat, wird gebeten, dem Ableser den übermit-
telten Wert nochmals mitzuteilen. Die von der 
LEW Verteilnetz GmbH beauftragten Ableser er-

halten keine Information über vorab online oder 
telefonisch gemeldete Zählerstände.
Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, 
kann sich unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 539 638 1 von Montag bis Freitag in der 
Zeit zwischen 8 und 17 Uhr rückversichern.
Treffen die Ortsbevollmächtigten einen Kunden 
nicht an, werfen sie eine Benachrichtigungs-
karte in den Briefkasten. Sie enthält alle Anga-
ben, um einen neuen Ablesetermin zu verein-
baren oder den Zählerstand telefonisch bzw. 
online zu übermitteln.
Die LEW Verteilnetz GmbH sorgt als regionaler 
Verteilnetzbetreiber für einen zuverlässigen und 
sicheren Betrieb des Stromnetzes und gewähr-
leistet einen diskriminierungsfreien Netzzugang. 
Das Netzgebiet der LEW Verteilnetz GmbH um-
fasst Bayerisch-Schwaben sowie Teile Oberbay-
erns. Die LEW Verteilnetz GmbH ist eine Toch-
tergesellschaft der Lechwerke AG (LEW). Weitere 
Informationen unter www.lew-verteilnetz.de.
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Klaus Förg

Graf-Zeppelin-Straße 1 
86929 Penzing
Telefon	08191- 428 92 33 
Telefax	08191- 428 92 35
info@foerg-getraenkemarkt.de 
www.foerg-getraenkemarkt.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  

von 6:30 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Samstag  

von 7:00 Uhr bis 14:00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag  

von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr
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PENZING ■

Penzinger Kinderkleidermarktteam spendet an Jugendtreff im Ort

Penzing Der Penzinger Jugendtreff konnte sich 
kürzlich einen Laptop für Präsentationen, Filme 
und Weiteres anschaffen. Möglich gemacht hat 
dies das Kinderkleidermarktteam mit einer Spende 
in Höhe von 650 Euro. Das Geld wurde beim jüngs-
ten Kleidermarkt erwirtschaftet. 15 Prozent von 
den Verkaufserlösen werden dabei einbehalten 
und für die Kinder- und Jugendförderung an örtli-
che Vereine und Einrichtungen gespendet. Katha-
rina Schlenz (rechts) vom Kleidermarktteam freut 
sich gemeinsam mit dem Jugendtreffvorstand, 
von links Christoph, Marc, Anna, Jonas, Sophie und 
Tim über das neue Gerät.� Romi Löbhard

                 

Stolzenbergstr.6 * 86929 Penzing * Tel: 08191/8719 Fax: 80074
 www.steber-penzing.de * steber-heizung-sanitaer@t-online.de

Tischtennisabteilung des FC Penzing sucht Verstärkung

Die Tischtennisabteilung beim 
FC Penzing besteht nun mehr seit 

60  Jahren. Alle unsere derzeitigen 
Teams sind am Punktspielbetrieb be-

teiligt. Um weitere Mannschaften stellen 
zu können suchen wir dringend Verstärkung in 
allen Altersklassen. Wir suchen Damen, Herren, 
Jugendliche und Schüler die bei dieser interes-
santen Sportart mitmachen wollen. Wir freuen 
uns über alle Spieler die Spaß haben diesen 
Sport zu betreiben. 

Sie finden uns in der Schulturnhalle in der Fritz-
Börner-Straße und zwar sind unsere Übungszei-
ten immer montags von 18:00 bis 20:00 Uhr für 
die Jugend und von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr für 
die Erwachsenen. 
Sollten wir Interesse geweckt haben, schauen 
sie einfach am Montag in der Schulturnhalle 
vorbei oder rufen sie mich einfach an. Meine Te-
lefonnummer ist 08191-8671 oder schauen Sie 
einfach auf unsere Homepage „FC-Penzing.de“ 
Abteilung Tischtennis.� Andreas Paulus
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PENZING ■

 

mit stimmungsvollen Stationen und anschließender  Stärkung   b ei Plätzchen,  
Glühwein, Kinderpunsch und heißen Würsteln. 

Wann : am Mittwoch, 18.12.2019 
Zeit : um 18.00 Uhr 
Start : an der Wasserwachtstation am Badesee Penzing 

Wir würden uns auch dieses Jahr wieder über zahlreiche Teilnehmer freuen! 

Bitte eine Tasse für die warmen Getränke mitbringen. Fackeln können bei  
uns für  3 , 00  €  erworben werden. 

Damit bei der Planung nichts schief geht, bitten wir um Anmeldung bis zum  
08 . Dezember  2019 

per Mail  Fackelwanderung@wasserwacht-penzing.de 

oder unten stehenden Abschnitt abgeben bei: 

Robert Haumaier - Kleiberweg 3 - 86929 Ramsach 

Ich nehme mit _____________ Personen teil. 

Ich benötige _________ Fackeln. 

Name_________________________________ 
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�o�zerta�en�
�es �usikvereins �enzing e.�.

„Mit dem Herzen sehen –  
mit Musik helfen!“

Unter diesem Motto lädt Sie das Blasorchester Penzing  
unter der Leitung von Martin Hommer ganz herzlich ein zum

�ene�i��onzer�
Am Sonntag den  

22.12.2019 um 18 Uhr 
in der Aula der  

Freien Waldorfschule Landsberg

Der Spendenerlös des Konzerts geht an: Die Benefizaktion „STERNSTUNDEN“  
des Bayerischen Rundfunks und an: „HOSPIZ- UND PALLIATIVVEREIN LANDSBERG  
AM LECH E.V.“. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und freuen uns auf Ihren Besuch!  
Ihr Musikverein Penzing e.V.  
Bitte nutzen Sie den öffentlichen Parkplatz gegenüber vom „do-it“.  
Auf Wunsch werden Spendenbescheinigungen ausgestellt.
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Image-Anzeige 

KERNER Ambulant - Untermeitingen       11-18_01

Gemeindeblatt Penzing

2spaltig 1/2-seitig, 128 x 90 mm, 4c

Ihr ambulanter Pflegedienst
ANITA Kerner Kranken- und Altenpflege GmbH & Co. KG
www.pflegedienst-kerner.de

86916 Kaufering · Kolpingstr. 59 · Tel. (0 81 91) 966 928
86836 Untermeitingen · Fuggerstr. 2 b · Tel. (0 82 32) 966 90

Lebensfreude

genießen!

L ust au f  Holz !

Inhaber: Anton Widmann
Graf-Zeppelin-Straße 3
86929 Penzing/Gewerbegebiet

Tel. 08191 . 657 27 90
Fax 08191 . 657 27 91
Mobil 0174 . 944 06 40

au fau f
M E I S T E R B E T R I E B

idmann 
Schreinerei 

Mail  info@schreinereiwidmann.de
Web www.schreinereiwidmann.de

� Fenster 
� Haustüren
� Terrassen

Bauelemente
� Küchen
� Badmöbel
� Wohnzimmer
� Schlafzimmer
� Esszimmer
� Büromöbel
� Garderoben

Mobel
Innenausbau

� Treppen
� Dachausbau
� Innentüren
� Einbaumöbel
� Böden
� Sauna

Schreinerei Widmann GmbH & Co.KG
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PENZING ■

Wasserwacht-Jugend auf „hoher See“ – weitere Vereins-übergreifende Aktion in Penzing

Dass die Zusammenarbeit zwischen zwei Ver-
einen beiden Seiten viel Spaß bringen kann, 
hat sich bereits am Bau des Insektenhotels der 
Wasserwachtjugend Penzing mit den Garten-
freunden Penzing e.V. gezeigt. Nun ging es für 
sechs Jugendliche der Ortsgruppe zu einem 
Segel – Schnupperkurs mit dem Segelclub 
LTG 61 e.V. an den Ammersee. Organisiert von 
Gruppenleiter Wolfgang Nitsche und abgehal-
ten von Ausbildern des Segelclubs konnten sie 
in die Abenteuerwelt des Segelns eintauchen. 
„Aus den Gruppenstunden der Wasserwacht 
war schon viel über Knotenlehre und richtiges 
Verhalten am und im Wasser bekannt, so haben 
vier Unterrichtseinheiten an Land für alle benö-
tigten Grundkenntnisse des Segelns gereicht“, 
so Nitsche. Mit großem Enthusiasmus ging es 
anschließend dann in die praktische Anwen-
dung. Ausgehend von der Mitterer-Werft wur-
den die vom Segelclub zur Verfügung gestell-

ten „Optis“ unter fachmännischer Anleitung 
startklar gemacht und auf dem Ammersee die 
grundlegenden Manöver geübt. Nach zwei 
erlebnisreichen Ausbildungstagen brachten 
es dabei alle Teams bereits zu großer Selbst-
ständigkeit im Umgang mit den Booten. Zum 
krönenden Abschluss gab es dann noch ein 
lustiges Grillfest mit den Eltern, Urkunden und 
entsprechend viel Lob für die Segelschüler von 
Seiten der Ausbilder. 
„Der Segelclub will auch in den kommenden 
Jahren wieder verstärkt in die Jugendarbeit in-
vestieren“, so Ausbildungsleiter Pit Grieser vom 
Segelclub. Geht es nach den Penzinger Wasser-
wacht-Jugendlichen, steht einer Fortsetzung 
der Segelkarriere nichts im Weg. „Und sollte ein-
mal ein Segler Hilfe von Seiten der Wasserwacht 
benötigen, sind entsprechende Kenntnisse 
natürlich von Vorteil“, so ist sich auch Wolfgang 
Nitsche sicher. � Claudia Rojahn

Gruppenleiter Wolfgang Nitsche (3. v.l.) mit den Teilnehmern am Segelschnupperkurs (v.l.) Philipp Rojahn, Linus 
Böck, Theo Leinauer, Lukas Rojahn, Julian Böck, David Widmann
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EPFENHAUSEN ■

Gauschützenball 2019

Am Samstag den 09.11.2019 sind die Adlerhorst 
Schützen aus Epfenhausen mit dem Bus nach 
Pflugdorf zum Gauschützenball 2019 gefahren. 
Wir wurden von einem Bus der Firma Stuhler am 
Gasthaus Thoma abgeholt, 21 Schützen/innen 
fuhren direkt mit und 6 weitere kamen im Laufe 
des Abends hinzu. Bei guter Musik und hervorra-
gendem Essen waren die Grundlagen für ausge-
lassene Tänze gegeben. Gegen 22.00 Uhr wurden 
die Gaukönige des letzten Jahres entthront und 

die Spannung bei allen potentiellen Kandidaten 
stieg Minute für Minute. Die Adlerhorst Schützen 
Epfenhausen freuen sich dieses Jahr mit Antonia 
Bacher als Gau Jugendkönigin und Johannes 
Bauer als 2. Gaukönig in der Schützenklasse über 
die Proklamationen. Gegen 00.30 Uhr wurden wir 
wieder beim Gasthaus Thoma abgesetzt und die 
Königsparty wurde von den jüngeren Mitgliedern 
bis in die frühen Morgenstunden weitergeführt.

Thoma Florian 2. Schützenmeister
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Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

Vor kurzem fand die Jahreshauptversammlung 
der Adlerhorst-Schützen Epfenhausen statt. Im 
Rahmen der Versammlung nahm der 2. Gau-

schützenmeister Joachim Meyer zusammen mit 
dem 1. Schützenmeister Johannes Bauer die Eh-
rungen vor.

Die nachfolgenden Mitglieder wurden geehrt:

60 Jahre Mitgliedschaft
Rudolf Sparrer

40 Jahre
Monika Drexl
Susanne Thoma
Josef Lautenbacher

kleines Goldenes Gauehrenzeichen
Bacher Natalie
Gailer Kathrin
Kößler Elisabeth

Verdienstnadel BSSB
Günther Melanie
Jakob Josef

Silberne Gams
Zacherl Armin
Brennessel Hubert
Zacherl Daniel

Fahnenehrenzeichen in Silber
Bauer Johannes

Besonders freute sich Johannes Bauer außer-
dem über den Aufstieg der 1. Mannschaft beim 
Rundenwettkampf in die Gauliga. Kathrin Gailer
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OBERBERGEN ■

Begegnungsnachmittag am 27.Oktober 2019 im Bruder-Konrad-Haus

„Grias enk god, alle mitanander“ mit diesem 
Willkommensgruß beschwingt und tempera-
mentvoll vom Drei-Gsang gesungen, konnte die 
PGR-Vorsitzende Raitl am 4. Begegnungsnach-
mittag eine zahlreiche Gästeschar im Bruder-
Konrad-Haus begrüßen. Mit dem Versprechen 
einen kurzweiligen und unterhaltsamen Nach-
mittag zu präsentieren, bei dem natürlich der 
Gesang nicht zu kurz kam, wurde auch sogleich 
ins Programm eingestiegen. Zunächst sahen wir 
eine Kurzfassung vom Videofilm – Kirche-Nacht-
Erleben- den Brigitte Heilrath am 28. Juni auf-
genommen hatte. Der nächste Programmpunkt 
war ein schwedisches Lied; „Gabriellas Song“ 
Auch hier gab es eine kurze Vorstellung über die 
Entstehungsgeschichte dieses Liedes. Sehr be-
rührend und gekonnt in Schwedisch gesungen 
vom D`Chor. Hervorragend die Musikbegleitung 
mit der Harfenistin Gabi Meyr, Gitarristin Uschi 
Zahn und am Kontrabass, Heinz Drott. Wir ha-

ben, dass es stimmig wird, lange hierzu geprobt. 
Der Applaus der Gäste hat uns belohnt. Nach 
dem Herbstgedicht von Christian Hebbel hörten 
wir vom Chor das Volkslied „Wie lieblich schallt“. 
Bevor es dann zu Kuchen- und Getränkepause 
kam, sangen die drei Solistinnen, Angelika Wil-
lig, Angelika Werner und Angelika Demmel das 
Lied -„Auf d Alm bin i gsessen“, gern gehört und 
vielen Besuchern bekannt, so deren Aussage. 
Nach der Kuchenpause war dann offenes Singen 
angesagt, was von den Gästen anhand der Lied-
blätter freudig, mit viel Schwung in die Tat um-
gesetzt wurde. Zum späten Nachmittag rundete 
ein Instrumentalstück und Fein sein beinander 
bleibn, den diesjährigen Begegnungsnachmit-
tag für Jung und Alt, ab. Sehr schön und gelun-
gen, so die einhellige Meinung der Gästeschar. 
Auf der Wunschliste für das Jahr 2020; steht ein 
Wiedersehen an. 

Brigitte Raitl
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OBERBERGEN ■

Jahrtag des Soldaten- und Kameradschaftsvereins Oberbergen.

Am 9. November 2019 trafen sich die Mitglieder 
der KSK Oberbergen zur traditionellen Gedenk-
feier. Pater Benny zelebrierte einen feierlichen 
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Magnus und 
erwähnte eindringlich die Schrecken der Kriege. 
Er betonte aber auch, dass von Deutschland aus 
Frauen und Männer in friedenstiftenden Missionen 
in die Welt zogen und dabei ihr Leben verloren. Or-
ganist Filchner intonierte die Schubertmesse. Die 
Gottesdienstbesucher sangen und beteten dem 
Anlass würdigend mit. Nach der Messe versammel-
ten sich die Vereinsmitglieder mit den Kirchgän-
gern und den Fahnenabordnungen am Ehrenmal. 
Die Musikkapelle spielte einen stimmungsvollen 
Choral. Die kurze Andacht von Pater Benny war 
den Verstorbenen des Kameradenvereins gewid-
met. Vorstand Vilgertshofer würdigte in seiner 
kurzen Ansprache das Leid und die Trauer um die 
verlorenen Angehörigen. Anschließend leitete 
er über, zum nun schon sieben Jahre dauernden 
Krieg in Syrien; bei dem 11 Millionen Menschen 
aus ihrer Heimat vertrieben wurden und 400 000 
zivile Opfer, darunter 20 000 Kinder zu beklagen 
sind. Zum ehrenden Gedenken aller Gefallenen 
und verstorben Kameraden/Innen legten Helmut 

Müller und Helmut Fichtl einen Kranz am Denkmal 
nieder. Dazu erklang des Lied vom „Guten Kamera-
den“ und ein dreifacher Salut. Zu den Klängen der 
Musikkapelle marschierten anschließend die Mit-
glieder zum Mittagessen in das Gasthaus Tschinkl. 
Später folgte die Jahresversammlung. Nach der 
Rückschau auf das vergangene Jahr ehrte Vilgerts-
hofer die Jubilare. Er bedankte sich bei allen Helfer 
und Helferinnen für die geleistete Arbeit. Der Vor-
stand bat alle Anwesenden neue Mitglieder für 
die Kameradschaft zu werben und schloss die Ver-
sammlung. � Brigitte Raitl

Andreas Wurmser   //   Wessobrunner Ring 7   //   86929 Penzing
T. 08191 984 204   //   info@wurmser.eu   //   wurmser.eu   
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Elektroanlagen
Leitenweg 25 Telefon:  08191 / 305 19 46
86929 Penzing- Oberbergen Handy:   0170 / 382 05 87
e-mail: � chtl-elektro@t-online.de Fax:        08191 / 428 68 50

• Elektroinstallation  • Sprechanlagen

• Satellitenempfangsanlagen • EIB-KNX Bustechnik

• Netzwerktechnik • Rauchwarnmelder

• Elektroheiztechnik • Briefkastenanlagen

I H R  P A R T N E R  I N  E L E K T R O T E C H N I K

Welche Folgen hätte ein dauerhafter Ausfall Ihrerseits für Ihr Unternehmen? Kennen Sie die 
Vorteile der betrieblichen Altersvorsorge oder einer Gruppenunfallversicherung? Maximale 
Sicherheit und Entlastung unserer Gewerbekunden in vielen Bereichen – das ist unser Ziel. 
Mit optimalen Vorsorge-, Finanz- und Versicherungslösungen für Ihr Unternehmen.

Experte für Betriebliche Haftpfl ichtversicherung (DMA)  
Fachwirt für Finanzberatung (IHK)
Partner im vfm-Verbund · Kaspar-Kindl-Weg 8 · 86929 Penzing · Untermühlhausen
Telefon: 08191 989240 · Telefax: 08191 989239 · E-Mail: Erwin.Deininger@vfm.de
Kooperationspartner: vfm Bauer & Kollegen GmbH · Weilheimer Str. 6e · 86899 Landsberg a. Lech · Tel.: 08191 98555-12 · Fax: 08191 98555-22

Erwin B. Deininger

Sie sind da:
Gewerbliche Risiken.
Wir auch: vfm.

Deininger_AZ_Gewerbe_128x90_4c_rz.indd   1 22.01.2013   8:44:15 Uhr
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RAMSACH ■

Katholischer Frauenbund Ramsach

Der Katholische Frauenbund Ramsach wurde 
im Jahr 1974 von einigen Ramsacher Frauen ge-
gründet, daher feiern wir dieses Jahr 45-jähriges 
Jubiläum.
Aus diesem Anlass sind unsere Mitglieder alle 3 
Monate zu einer liebevoll gedeckten Kaffeetafel 
mit verschiedenen Torten und Kuchen eingela-
den. Das Besondere daran ist, dass die Geburts-

tagskinder dieser jeweils letz-
ten Monate eine persönliche 
Einladung bekommen und an 
dem Nachmittag ein Geburts-
tagsgeschenk mit nach Hause nehmen dürfen. 
Bei netten Gesprächen, süßen Köstlichkeiten ge-
nießen alle einen schönen Nachmittag.
� Brigitte Rummenhohl

Bi
ld

: j
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Papiersammlung in Ramsach

Mit der Papiersammlung am 1. Samstag im De-
zember 2019 endet eine Ära. Manfred Almans-
tötter sammelt an diesem Samstag das letzte Mal 
das Altpapier in Ramsach. Aus gesundheitlichen 
Gründen muss er kürzer treten. Er sammelte seit 
Anfang der 80er Jahre das Altpapier zuerst mit 
Georg Thanner, dann ab 1992 mit seinem Sohn 
Jürgen. Der Erlös ging an die Krieger- und Solda-
tenkameradschaft, die Freiwillige Feuerwehr und 
an den Schützenverein. Damit kamen die Einnah-
men wieder der Dorfgemeinschaft zugute. Dafür 
danken wir Manfred und Jürgen Almanstötter! Es 
ist nicht selbstverständlich jeden 1.  Samstag im 

Monat bei jedem Wetter durch das Dorf zu fahren 
und das Papier aufzunehmen. Dazu kam noch die 
Verladung für den Abtransport und die Bereitstel-
lung eines Fahrzeugs für die Sammlung. 
Die Aktion, jeweils am 1. Samstag im Monat, 
wird weitergeführt. Die bisher am Erlös betei-
ligten Vereine übernehmen abwechselnd jedes 
Vierteljahr die Sammlung. Wir bitten deshalb 
alle Ramsacher wie bisher das Papier ab 9:00 
Uhr gebündelt bereitzustellen. Es wird dann im 
Laufe des Vormittags abgeholt.

Josef Heilrath im Namen von KSK,  
FFW und Reiherschützen
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RAMSACH ■

Kesselfleisch Essen des Stopselclub Ramsach

Am 26.10.2019 gab es beim Stopselclub in 
Ramsach wieder das traditionelle und beliebte 
Kesselfleischessen.
Die gesamte Vorstandschaft des Vereins be-
wirtet an diesem Tag die Mitglieder und deren 

Gäste mit der bayerischen Spezialität, die von 
„Chefkoch“ Robert Bosch in bewährter Art und 
Weise zubereitet wird. Alternativ gab es dieses 
Jahr erstmals auch eine kräftige Gemüsesuppe 
als vegetarisches Gericht, die ebenfalls großen 

Anklang fand.
Natürlich darf nach ausgiebiger 
Sättigung das eine oder andere 
Verdauungsschnapserl nicht 
fehlen, welches von unseren flei-
ßigen Damen Marianne Bosch 
und Trudi Frechen  „verabreicht“ 
wurde.
An den Tischen wurde noch 
lange zusammengesessen, ge-
redet und gelacht. Das Essen 
wurde vielfach gelobt, sodass 
die nächste Veranstaltung für 
die Mitglieder und Dorfgemein-
schaft im Herbst 2020 schon 
wieder fest eingeplant ist.

Udo Frechen

Schöner Wohnen zu Hause GmbH
■  Teppich-, PVC-, Parkett-, Laminat- und Korkböden sowie homogene 

Beläge, Linoleum (alle mit Verlegung)
■  Gardinen und Stoffe aller Arten
■  Plissees, Rollos, Sonnenschutzanlagen, Vertikalanlagen, Innenjalousien
■  Sämtliche Dekorationen mit Montage aus dem eigenen Nähatelier 

(Deko-Entwürfe)

Geschäftsführer: J. G. Stadlmayer
Lechfeldstraße 98  D-86899 Landsberg am Lech  Tel. 08191-39563  Fax 08191-21580
info@schoener-wohnen-zu-hause.de  www.schoener-wohnen-zu-hause.de
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RAMSACH ■

Der Stopselclub Ramsach besucht das RADOM in Raisting

Der Herbstausflug des Stopselclub Ramsach 
führte uns am 8. November 2019 ins nahe ge-
legene Raisting. Unter der weithin sichtbaren 
großen weißen Kugel verbirgt sich die erste An-
tenne der 1963 von der Deutschen Bundespost 
gegründeten Erdfunkstelle.
Das Radom Raisting ist heute ein bedeutendes In-
dustriedenkmal. Genutzt wurde es – wie auch die 
anderen Antennen der Erdfunkstelle – zunächst 
von der Deutschen Bundespost, später von der Te-
lekom zum Zweck 
der weltweiten 
Kommunikation 
über Satelliten. 
Darunter fallen so-
wohl Telefon-, als 
auch Daten- und 
Fernsehverbindun-
gen; u.a. die Über-
tragung der ersten 
Mondlandung für 
ganz Europa.
1985 wurde das 
Radom stillge-
legt. Die restli-
chen Antennen 
auf dem Areal der 
Erdfunkstelle sind 
nach wie vor in Betrieb. Um den Erhalt und die 
zukünftige Nutzung des Radoms kümmert sich 
seither das Landratsamt Weilheim-Schongau.
Unsere Gruppe mit 20 Teilnehmern wurde am 
Eingang der „weißen Kugel“ von Frau Sporer 
empfangen. Sie gehört zum Kreis der „Pfaffen-
winkler Kulturführerinnen“, die u.a. auch Kir-
chen- und Kulturführungen im Landkreis anbie-
ten.
Nach einem kurzen Film, in dem der Bau der 
Anlage sowie der Wechsel der nach 40 Jahren 
maroden Außenhaut der Tragluftkugel gezeigt 

wurde, konnten wir durch eine Druckausgleich-
schleuse das Innere der Kugel betreten, deren 
Textilhaut ständig mit einem relativ geringen 
Innendruck stabil gehalten wird. Dort steht die 
riesige Antenne, umgeben von etlichen Aus-
stellungstücken aus den 70er und 80er Jahren. 
U.a. auch Modelle der Satelliten, die mit dieser 
Antenne kommunizierten. Ferner ist separat 
eine Sonderausstellung zum Thema „50 Jahre 
Mondlandung“ zu bestaunen. Unsere Führerin 

war sehr gut im Thema und erklärte mit viel Be-
geisterung einige Details zur Mondlandung.
Der 90minütige Aufenthalt im RADON verging 
wie im Raketenflug. Nun freuten wir uns auf Kaf-
fee und Kuchen, den wir beim „Gauklerhof“ in 
Rott genießen konnten.
Es war wieder einmal ein schöner und interes-
santer Ausflug frei nach dem Motto 
 „Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute 
liegt so nah“

Udo Frechen
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    86929 Penzing    Otto-Lilienthal-Str. 12    Tel.: 08191-4286500

 

 

25 Jahre

Angebot
Fass mit Natursteinplatte

€ 249,--

SEIT 20 JAHREN IHR 
SCHREINERMEISTER 

VOR ORT!

KÜCHEN
TREPPEN

MÖBEL
FENSTER

TÜREN
INSEKTENSCHUTZ

F. Weber · Ludwig-Thoma-Str. 2 · 86929 Penzing · Tel. 08191 989 185
info@weber-schreinermeister.de · www.weber-schreinermeister.de
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UNTERMÜHLHAUSEN ■

Schachverein TURM Untermühlhausen informiert

Bei der Jahreshauptversammlung des SV TURM 
wurden bei der Wahl der Vorstandschaft alle 
Vorstandsmitglieder mit Ausnahme des Schrift-
führers wiedergewählt. Neuer Schriftführer 
wurde Elmar Geuer, der bisherige Schriftführer 
Paul Schmidhofer stellte sich nicht mehr zur 
Verfügung. Paul Schmidhofer war seit Gründung 
des Vereins 57 Jahre Vorstandsmitglied, davon 
28 Jahre 1.Vorstand des Vereins.

Die Schachmannschaft des SV TURM verteidigte 
bei der vergangenen Spielsaison die A-Klasse 
des Schachkreises Zugspitze bei 10 Mannschaf-
ten mit einem soliden 6. Rang. Besonders erfreu-
lich ist, dass 2 Jugendmannschaften am Schach-
kreis Zugspitze teilnehmen.
Das Jugendtraining im Gasthaus Thoma findet 
nach den Ferien jeweils am Donnerstag von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr statt.

Paul Schmidhofer

Qualitätsfutter
aus

Deutschland

Lagerverkauf

S p e z i a l g r o ß h a n d e l  f ü r  H e i m t i e r n a h r u n g

FUTTERMOBIL – WOLFGANG ZWICKNAGL
Telefon 08191 - 800 49 · Mobil 0171 - 80 60 190
eMail: info@futtermobil.de · www.futtermobil.de

Graf-Zeppelin-Str. 7-9 · 86929 Penzing, Gewerbegebiet, neben dem Kino
Termine nach Vereinbarung oder Abholung am Wessobrunner Ring 37
H o l i s t i s c h e s  H u n d e -  u n d  K a t z e n f u t t e r
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN ■

Erhard Johannes 9840-13 1. Bürgermeister erhard@penzing.de
Metzger Maria 9840-24 Geschäftsleitung, Kämmerei metzger@penzing.de
Sperber-Seiderer Silvia 9840-20 Vorzimmer, Geschirrmobil sperber-seiderer @penzing.de
Jaser Renate 9840-22 Personalwesen jaser@penzing.de
Erhardt Dominic 9840-14 Bauamt, Straßenverkehrsrecht erhardt@penzing.de
Schmid Christian 9840-15 Technisches Bauamt, Umwelt schmid@penzing.de
Kresin Sylvia 9840-11 Bürgerbüro, Standesamt, Friedhof kresin@penzing.de
Fochtner Anita 9840-12 Bürgerbüro, Kindergarten fochtner@penzing.de
Kohlberger Ramona 9840-17 Gemeindekasse, Steueramt kohlberger@penzing.de
Krug-Falkner Petra 9840-23 Beitragswesen krug@penzing.de
Kohlhund Claudia 9840-16 Gemeindekasse, Vollstreckung kohlhund@penzing.de
Bauhof 9840-0  

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14 – 18 Uhr

Wertstoffhof
Öffnungszeiten: Mi.: April – Sept. 16-19 Uhr, Okt-März 14-16 Uhr, Sa.: 10-13 Uhr. Anlieferung in haushaltsüblichen Mengen von Privat sowie 
Gewerbebetrieben. Papier/Pappe, Schrott/Nichteisenmetalle z. B. Öfen ohne Schamott, Fahrräder auch mit Reifen, sowie leere Blechgebinde 
ab 5 Liter z. B. von Öl – Farben. Altfett/ÖL aus der Küche, lose oder verpackt in Dosen oder Kunststoffbehältern, kein Glas! Altglas leer, nach Farben 
getrennt, auch mit Deckel und Verschlüssen, keine Keramikbügelverschlüsse. Trockenbatterien, auch Knopfzellen. Alttextilien/Schuhe, aber auch 
Bettwäsche, Handtaschen, Vorhänge, Handtücher, textile Kuscheltiere, alles verpackt in Tüten, Schuhe paarweise gebündelt. Gartenabfälle, auch 
Fallobst, keine Kunststoffteile, keine Kleintierstreu – Asche. Bauschutt: getrennt nach verwertbarem z. B. Beton auch armiert, Ziegel, Steine und 
nichtverwertbarem z. B. Sanitärkeramik zerschlagen, Porzellan, Fliesen. Max. pro Öffnungszeit 1 Schubkarre oder eine 90 Liter Bauwanne oder 4 Eimer 
à 20 Liter; Übermengen werden abgewiesen! Kein Gipskarton, Asbest, Ofenabbruch (Schamott), getrocknete Wandfarbe, Glaswolle, Gasbeton (Ytong), 
Baustellen – Straßenkehricht. Bauschuttabgabe ist nur Bürgern aus Penzing und den Ortsteilen gestattet! Ortszugehörigkeit wird bei Anlieferung vom 
Personal über den Personalausweis überprüft!

Bücherei (in der Alten Schule Penzing)
St. Martin Platz 8, 86929 Penzing; Tel.: 08191/9850947; Öffnungszeiten: Di. 15-17 Uhr; Fr. 16-18 Uhr

Senioren helfen (in der Alten Schule Penzing)
Seniorenbüro St. Martin Platz 8, 86929 Penzing; Tel.: 08191/9850823; Öffnungszeiten: Mi. 10-12 Uhr
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ist das Wichtigste.
Die innere Haltung

MIT LEIB UND SEELE

 ... auch beim
Einkaufen.

in Landsberg, Katharinenstraße 7 und Penzing, Landsberger Str. 18



neues

 
glückliches

und

Weihnachten

fröhliche

Adventszeit,

besinnliche

eineIhnen

wünschenWir

ein

Jahr 2020!

www.vr-ll.de/termin
www.vr-ll.de

Auch im Winter immer für Sie da. 

Ihre VR-Bank im Landkreis Landsberg.

@08191 29 10 info@vr-ll.de 081912910 www.vr-ll.de

Wir - die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der VR-Bank Landsberg-Ammersee eG - danken Ihnen 
ganz herzlich für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und freuen 
uns schon jetzt darauf,  Sie auch im neuen Jahr wieder begeistern zu dürfen. 


